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Balata-Rlemen

Leder-Riemen

Techn.- Leder

ntdjt mehr oollftänbtg bicf)t ift. Studf) fommt eS oor,
baß je nach Sefchaffenhett be§ SBaffetS bte Sentilftße
ratgefreffen werben.

©S ifi beShalb feî)r p begrüßen, baß bie ïec^nif
auch auf biefem ©ebtete nicht untätig bleibt unb biefen
großen Mängeln abguhelfen fuc^t. ®te Reue ®eco
l.»@. in R ü S n a dh t (3üri<h) ^at einen ©pülapparat
erfunben, Schweiger. patent Rr. 111,519, welchen fie
bereits in ben .Çanbel bringt unb bei welchem baS Soben»
oentil, alfo bie ©usnmibidjtung, ootlfiänbig wegfällt. ®er
3tbfc|luß beS SlblaufeS, soelc^er gugleich ben Überlauf
Bilbet, geflieht auSfchließltch burch Suft, ®te punition
beS Apparates geflieht burch Safuum unb Überbrud
beS SBafferS. ®ie Querfchnitte finb fo groß gewählt, baß
fte für eine intenfwe ©pülung ©ewäljr bieten. ®urcf) bie

Sonftruttion ift eS auSgefdjtoffen, baß grembförper rc.
Störungen oerutfadjen fönnen, fobaß Reparaturen bei
biefem ©pftem auSgefdf)Ioffen finb.

®er Apparat ift troij biefen Vorteilen nicht teurer
als ein gewöhnlicher. »

Ueier eine neue ©rfhtöung fir Me Rorbwarctt»
inbuftrie berichtet bas ,,©t. ©aller ®agbl.": Herrn SB.
©. $>olberegger oon ©aiS ift eS nach jahrelangen Se»

mühungen gelungen, eine Mafc|ine für bie SBeiben»
flec| t web er ei $ledhterei) gu fonfiruteren, mit ber ftch
Qualitätsware erstellen läßt unb gwar taSbefonbere Reife-
unb fogenannte 3Ret}gerförbe ec. ®ie gufammenfe^ung
bicfer Rorbwaren ift gleichseitig roteber eine ©rfinbung
für ftd). ®ie Ronftruftion ift fo, baß bie einzelnen Rorb»
teile gufammengefügt unb beliebig auSgewethfelt werben
îônnen. ®aS patent ift angemelbet. ®ie Mafdjlne unb
baS hergefteüte ißrobüEt oerbtenen alle Stufmerffamfett,"

Literatur«
®ie fefjaWung non ©djloß ®arlugnp im Hûttio»

®enf wirb im ®egemberheft beS „£>eimatfe|utj" nach»

brütflitl geforbert. ©ine ber ftattlid^ften ©dhloßawlagen
ber ©djweig, baS SBahrgeichen einer f«^ß^t=s:eist)ol[Ieii!
©egersb, in bem ftch bie ©efd|ic^te beS ©enfer SanbabetS
btS ins 12. Qahrfpnbert jurüd oerförpert, ift btefeS non
fier ©dtürmen flanfierte Schloß. ®er RantonSarc|aologe
fön ©enf, SoutSSIenbel ffiggiert ben Sau unb feine
@efdjid&te an ^anb oon ©runbriffen unb fiberrafdijenb
frönen Slnfichten. Selber ift ber ÉrhaltungSguftanb beS

®tf)Ioffe§ ein bebenfltdher ; bie f^reunbe beS ^eimatf<^u|eS,
autf) über ben Santon ©enf hinaus, werben aufgefor»
bert, bas Q|re p tlpn, bamit ©dhloß ©arbagnp oor
bem SerfaU gerettet wirb unb neuen gemelnnü|tgen
âmecfen btenen fann.

3m gleichen |jeft bringt ber ^eimatfdhuh eine um»
fangreiche Südherfc|au, bie erneut geigt, wie weite ©ebiete
eigentlich ber Çeimatf^u^gebanfe umfaßt, bem bie flehte
Mfchrift nun gwangig 3«hre lang gebient hat.

®ie anterUattifcfje unb öle Ruf Su^haltttng.
®a§ Heft 12 ber ©^roeiger. ©ewerbeMbltothef, welkes
bas gewerbliche Sudhhuttnnglproblem pm ©egenftanb
bat, jft foeben unter bem Site! „®ie ameri!ani(c|e unb
bw Ruf»Suchhßltung" oon §errn S. ißeter, Sehrer an

Gegründet 1866

\ Teleph.: S. 68.46
' Telegr. : Ledergut

4694

ber ®ßcf)terhanbelSfc|ule in Sern, in neuer Seavbeitung
erfdhtenen. ®er Serfaffer hut eS oerftanben, ben Sefer
in flarer unb boch fnapper gorm mit bem ißrlnjip ber
hoppelten Sudhhultung oertraut p machen. SUS befon»
bereS Serbienjt ift eS bem Serfaffer anpredinen, baß
er eine berjenigen formen ber hoppelten Suchhaltung
betreibt, bie, mit ber Slbftcht möglichft öfonomifdh P
arbeiten, unb jroar in Sepg auf Raum unb 3eit, fleh
einer weitgehenben SRedhanifieritng bebient. Sofeblätter»
fpftem unb hanbfdjriftlicheS ®ur^f<hretboerfahren ftnb
in ber Ruffdjen 3luto=SontroIl«Suchhaitung (St. S. S.)
in ftnnreicher 3Beife oereinigt, ©in SudjhattungSoerfahren,
welkes beftrebt ifi, bie SlrbeitSmühe unb ben 3«»tuuf=
wanb beS SudjhoiterS auf ein Minimum p rebujteren,
oerbtent ganj befonbere Serücfftchligung im ©ewetbe«
ftanb, ba ber ©ewerbetreibenbe ein SRlnimum oon $eit
unb gewßhnlidh auch befdjetbene Rlittel für feinen
Sureaubetrieb pr Serfügung hat, weil feine Hauptarbeit
in ber Söerfftatt geleiftet werben muß. $um ©«hluffe
fei noch barauf aufmerffam gemacht baß bte im ®itel
angebrachte Semerfung, baS Sehrmittei fei auch pm
©elbftunterriiht geeignet, feine leere formet ifi, fonbern
wirftich ptrifft. Rieht nur ber gewerbliche Sehrting in
feinen UnterridhiSfurfen, fonbern auch ber ©ef^äftSmann
unb HanfewerfSmetfier ftnben in bem Sfichlein erf^öpfenbe
Seiehrung. 3Btr fönnen baS 2Berfc|en beftenS empfehlen.

®aS Haft fann Su^bruderei Sficpter & @o.

in Sern pm Rreife oon 90 Rp. (partienweife, oon 10
©jemplaren an, p 45 Rp.) bepgen werben.

(jßuftrierte fehweiprif^e ©dhSlcrpitung. Qm Sluftrag
beS ©chweijer. SehreroereinS h^uuSgegeben oon ber
©chweipr. 3ugenbfd|riftenfommiffion. Rebaftion R.
grehllhter. — ^rurifo burch bie Ißofi, jährlich ffr. 2.40,
halbjährlich ?fr. 1.20. ©ebunbene Jahrgänge p ffr. 3.20
unb ffr. 5.—. @rf<hetnt am 15. jeben RionatS. Ser*
lag Suchbruderei Süchter & @o., Sern.

®em oft faum p fttöenben Sefehunger unferer fd^ul=
Pflichtigen Rüther fommt in befier SBetfe btefeS mit ©org=
fait geleitete Qugenbblatt entgegen. @S bringt mit jeher
Rummer einen neuen Strauß oorjüglichet Stählungen,
©ebichte, Rlärdhen unb Sagen, begleitet oon paffenöen
Silbern aus Rünftterhanb unb wirb barum nicfit ohne
©runb oon oielen taufenb ©dhweipr Rinbern mit ©pan»
nung erwartet, ©in Slbonnement fowohl als ein gebnn«
bener Jahrgang bürfte fomit ein SBeihnachtSgefdhenf für
bie fein, baS wenig foftet, aber oiel ed^te unb
anhaüenbe ffreitöe p beretten oermag.

„D mein Hetwatlanb", 14. Jahrgang, 1926, fünft»
lerif^e unb Itterarifcfje ©brontf fürS©chwei=
geroolf. H^auSgeber, ®ruder- unb Serleger: ®r.
©uftao ©runau, Sern. Umfang 372 Seiten. 200
ffriufirationen unb Runftbeilagen, barunter fed^S mehr»
farbige. ißreiS 8 gr.
Mit einer ffüße prödhtigfter Silber unb gebiegenfier

©efchi^ten, ©rgählungett unb ©ebtcf)!e ifi foeben ber
neuere fjöhBgang erf^ienen unb fiellt wieber feine Sor»
gänger in ben ©chatten. Schon au§ bem wuchtigen 3;ilel=
btlb ftrömt unS würgige Heimatluft entgegen. Unb was
haben unS erft aüe bie brudtedhnifch oorjügtichen Silber
unferer ©chweigerfüttfiler gu fagen! Unfere ©Zweiget»
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nicht mehr vollständig dicht ist. Auch kommt es vor,
daß je nach Beschaffenheit des Waffers die Ventilsitze
angefressen werden.

Es ist deshalb sehr zu begrüßen, daß die Technik
auch auf diesem Gebiete nicht untätig bleibt und diesen
großen Mängeln abzuhelfen sucht. Die Neue Deco
A.-G. in Küsnacht (Zürich) hat einen Spülapparat
erfunden, Schweizer. Patent Nr. 111,519, welchen sie

bereits in den Handel bringt und bei welchem das Boden-
ventil, also die Gummidichtung, vollständig wegfällt. Der
Abschluß des Ablaufes, welcher zugleich den Überlauf
bildet, geschieht ausschließlich durch Luft. Die Funktion
des Apparates geschieht durch Vakuum und Überdruck
des Waffers. Die Querschnitte sind so groß gewählt, daß
sie für eine intensive Spülung Gewähr bieten. Durch die

Konstruktion ist es ausgeschlossen, daß Fremdkörper zc.

Störungen verursachen können, sodaß Reparaturen bei
diesem System ausgeschlossen sind.

Der Apparat ist trotz diesen Vorteilen nicht teurer
als ein gewöhnlicher. d

Ueber eine neue Erfindung skr die Ksrbwaren-
industrie berichtet das „St. Galler Tagbl.": Herrn W.
G. Holderegger von Gais ist es nach jahrelangen Be-
mühungen gelungen, eine Maschine für die Weiden-
flechtweb er ei ^Flechterei) zu konstruieren, mit der sich

Qualitätsware erstellen läßt und zwar insbesondere Reife-
und sogenannte Metzgerkörbe zc. Die Zusammensetzung
dieser Korbwaren ist gleichzeitig wieder eine Erfindung
für sich. Die Konstruktion ist so, daß die einzelnen Korb-
teile zusammengefügt und beliebig ausgewechselt werden
können. Das Patent ist angemeldet. Die Maschine und
das hergestellte Produkt verdienen alle Aufmerksamkeit."

Ltterstmr.
Die Erhaltung von Schloß Dardagny im Kanton

Genf wird im Dezemberheft des „Heimatschutz" nach-
drücklich gefordert. Eine der stattlichsten Schloßanlagen
der Schweiz, das Wahrzeichen einer schlicht-reizvollen
Gegend, in dem sich die Geschichte des Genfer Landadels
bis ins 12. Jahrhundert zurück verkörpert, ist dieses von
vier Ecktürmen flankierte Schloß. Der Kantonsarchäologe
von Genf, Louis Blende! skizziert den Bau und seine
Geschichte an Hand von Grundrissen und überraschend
schönen Ansichten. Leider ist der Erhaltungszustand des
Schlosses ein bedenklicher; die Freunde des Heimatschutzes,
auch über den Kanton Genf hinaus, werden aufgefor-
dert, das Ihre zu thun, damit Schloß Dardagny vor
dem Verfall gerettet wird und neuen gemeinnützigen
Zwecken dienen kann.

Im gleichen Heft dringt der Heimatschutz eine um-
fangreiche Bücherschau, die erneut zeigt, wie weite Gebiete
eigentlich der Heimatschutzgedanke umfaßt, dem die kleine
Zeitschrift nun zwanzig Jahre lang gedient hat.

Die amerikanische und die Ruf-Buchhaltung-
Das Heft 12 der Schweizer. Gewerbebibliothek, welches
das gewerbliche Buchhàngsproblem zum Gegenstand
hat, ist soeben unter dem Titel „Die amerikanische und
die Ruf-Buchhaltung" von Herrn B. Peter, Lehrer an

kegrünäst ILKK
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der Töchterhandelsschule in Bern, in neuer Bearbeitung
erschienen. Der Verfasser hat es verstanden, den Leser
in klarer und doch knapper Form mit dem Prinzip der
doppelten Buchhaltung vertraut zu machen. Als beson-
deres Verdienst ist es dem Verfasser anzurechnen, daß
er eine derjenigen Formen der doppelten Buchhaltung
beschreibt, die, mit der Absicht möglichst ökonomisch zu
arbeiten, und zwar in Bezug auf Raum und Zeit, sich
einer weitgehenden Mechanisierung bedient. Loseblätter-
system und handschriftliches Durchschreibverfahren find
in der Rus'schen Auto-Kontroll-Buchhaltung (A. K. B.)
in sinnreicher Weise vereinigt. Ein Buchhaltungsverfahren,
welches bestrebt ist, die Arbeitsmühe und den Zeitauf-
wand des Buchhalters auf ein Minimum zu reduzieren,
verdient ganz besondere Berücksichtigung im Gewerbe-
stand, da der Gewerbetreibende ein Minimum von Zeit
und gewöhnlich auch nur bescheidene Mittel für seinen
Bureaubetrieb zur Verfügung hat, weil seine Hauptarbeit
in der Werkstatt geleistet werden muß. Zum Schlüsse
sei noch darauf aufmerksam gemacht, daß die im Titel
angebrachte Bemerkung, das Lehrmittel sei auch zum
Selbstunterricht geeignet, keine leere Formel ist, sondern
wirklich zutrifft. Nicht nur der gewerbliche Lehrling in
seinen Unterrichtskursen, sondern auch der Geschäftsmann
und Handwerksmeister finden in dem Büchlein erschöpfende
Belehrung. Wir können das Werkchen bestens empfehlen.

Das "Heft kann bei der Buchdruckerei Büchler â Co.
in Bern zum Preise von 90 Rp. (partienweise, von 10
Exemplaren an, zu 45 Rp.) bezogen werden.

Illustrierte schweizerische SchAerzeitung. Im Auftrag
des Schweizer. Lehrervereins herausgegeben von der
Schweizer. Jugendschriftenkommiffion. Redaktion R.
Frei-Uhler. — Franko durch die Post, jährlich Fr. 2.40,
halbjährlich Fr. 1.20. Gebundene Jahrgänge zu Fr. 3.20
und Fr. 5.—. Erscheint am 15. jeden Monats. Ver-
lag Buchdruckerei Büchler â, Co., Bern.

Dem oft kaum zu stillenden Lesehunger unserer schul-
Pflichtigen Kinder kommt in bester Weise dieses mit Sorg-
fält geleitete Jugendblatt entgegen. Es bringt mit jeder
Nummer einen neuen Strauß vorzüglicher Erzählungen,
Gedichte, Märchen und Sagen, begleitet von paffenden
Bildern aus Künstlerhand und wird darum nicht ohne
Grund von vielen tausend Schweizer Kindern mit Span-
nung erwartet. Ein Abonnement sowohl als ein gebun-
dener Jahrgang dürfte somit ein Weihnachtsgeschenk für
die Jugend sein, das wenig kostet, aber viel echte und
anhaltende Freude zu bereiten vermag.

„O mein Heimatland", 14. Jahrgang, 1926, künst-
lerische und literarische Chronik fürs Schwer-
zer volk. Herausgeber, Drucker und Verleger: Dr.
Gustav Grunau, Bern. Umfang 372 Seiten. 200
Illustrationen und Kunstbeilagen, darunter sechs mehr-
farbige. Preis 8 Fr.
Mit einer Fülle prächtigster Bilder und gediegenster

Geschichten, Erzählungen und Gedichte ist soeben der
neueste Jahrgang erschienen und stellt wieder seine Vor-
gänger in den Schatten. Schon aus dem wuchtigen Titel-
bild strömt uns würzige Heimatluft entgegen. Und was
haben uns erst alle die drucktechnisch vorzüglichen Bilder
unserer Schweizerkünstler zu sagen? Unsere Schweizer-

M..
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autoren ïommen tûcitgeîjenbft §u SBort, unb el bieten
bie meiert fdjonen ®rucïf^riften fdEjon äußerltdj eine
Slugenroetbe, einen au§erlefenen @enuß. Unb erj't, raenn
man fid) in beiî ^n^alt beê ©riutaiifdjen )$ïad)télianbe§
»ertieft, ber roieberum »on Bienenfleiß wnb fetafiem
Sunft»erficinbni§ bei £>eraus>ge6er§ 3eugni§ ablegt! ffiir
börfen roa|rlid| flotg fein auf biefe§ prächtige, iqpifä)
fdjnjeiäettfdjje unb ec|i oaterlänbifd)e Sud), ba§ toegen
felne§ gebiegenen $nhalie§ unb nregen feines überaus
billigen BreifeS, ber in feinem BerbältniS p ben «foften
ber Verausgabe fïeî>t, ftd) als gefigefdjenf »orjügUcfj eignet
unb auf feinem ^öBiilieniifdji fehlen foßte. H. B,

I« let frais, — » II« f«Iii.
NB, thwf#» nttl »erbe»

satra Mefe Stu&xCE stl«$it smfgenomme« ; feerartige Steigen
geböten in ben Sttfetaicitteil Blattes. — Sen ffxage»,
métdje r,K»tee Cljiffre" erfd)etnen foüen, n»He raaa S# ISM.
fœ SBferEen (für gttfesrbimg ber Offerten) tmb raemt bie fjrage
ait äbreffe be§ fjsageftelfaë erfdjeinen foü, 2© beilege«.
iSans feine SSîarfe« »erbe«, tot» Me f?g8§®
8i$t imfaettantntés Sssesbess,,

831. SBer liefert jir£a 150 m gebrauchte SRoHbahnfdffenei«,
50 ctm@pur, 5 cm hod), 2 fRabfätje mit. Sager unb 3 Sieb für
(Sortiertrommel oon 40—50 an ©«rdfmeffer? Offerten an ®)t.
IRamfetœ, ©tigeret, ©onoilicr (9fnto).

882. Iffier hätte getauschte,. gut erhaltene fjelbfdjmiebe ab»

pgeben? Offerte« att Med). 8i®0®tei in dfchlilon (Sthurgau).
883. SBer liefert per ®nbe gebruat famtlicheS Sfiatertgl

fiir 8rceifamilien=®|a!et, eoentueH mit Plänen? Offerten ast ®b.
@gli, ©djreiner, ©ietüoss (ßfirid)).

884. 38er heilte 2 neue ober noch gut erhaltene 3iran§mif•
fiongioellm abzugeben: Slrne 50 mm ®«rd|raeffer, 6 m Sänge, mit
einem Steh« «nb $œei ©ättgelager, mit" ffêtemenfdjeiben oon 500
unb 400 mm ©utchraeffer, leitete mit, Pott» unb. Seerlanf; bie
paeite 40 mm ©urdjmeffer unb 3 m Sänge, mit 2 ©tefetagern
unb 2 SRiemenfcheiben, mit Soils unb Seerlanf, 300 mos ®urd)>
meffer, tRiemenfvhet&enbreite 100 mm? Offerten mit Preisangabe«
unter S&iffre 834 an bie (Sjcpeb.

835. SBer liefert ©tanpoerEjeuge, Stempel unb SHattihen,
für îteine S)pnaraobleche? Offerten unter @6tffre 835 an bie ®çpb.

836. ffies hätte gebrauchte ober neue ©tamraquerfäge,
ftabtle ober fahrbare, abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter
©§tffre 836 an bie ©jpeb.

887. Sßer liefert ben ffüfftgcn ifttemenharj, gen. „gelbrin"
Offerten unter CE£iiff«c 837 an bie @£peb.

838. SBer liefert ooaltsmb abge&rehte nnb faffonierte Sürffen»
höfter, ptnfelhanbgriffe, Seil» unb ©ammerffiele, rohe unb polierte
PürftenffMe Offerten an SEI). ©ietfdji, SBürffenfabriEant, Pa»
benesffra&e 18, gürtch-

88®. »er liefert per dmbe äRäxg 1926 tannene, gut ge=
toocEnete, Heine SRunbfdmitLfflanfefchmbeln, ooHftanbig burchgebeijt
mit Eaffanienbrautter ,,®halet»58eip"? -Offerten an ba.s 9lrchiteEta»
bureau ©an8 Poffart, Pottmil (Sajern).

840. SBer liefert ©ol^leiffen für ©chnbfpantier na<$ Sflobell
in ca. 4 ©rügen? Offerten mit greifen unter ®hiffre 840 an bie
@ïpebttion.

841. ffier |at abzugeben gebranchte, gnleiferne SRabiatoren
unb eoentael Çei^teffel, 5 m^ geisfläche? Offerten an 3- SUM,
©oijK & Sie., ®h'ur.

842. SBer |at brei gebrauchte Staffpannfupportg für gräfen=
magen abzugeben? Offerten mit peeiisangaben an S3i«sen| pfiffet,
SUtigffofen (Sujern).

843. SBer liefert *ur mafchineUen ®inrid)tuitg einer tleinen
Sanbfchretnerei tombinierte ^obelmaf^tng, ïombin. gräfe», ®o|r=
unb Kehlmafchine mit ben nötigen îtnnSmifftonen unb Hîotor?
Offerten mit Preisangaben an Stb. PtatttoObermatt, @^ret=
neret, Stang.

844. SPer hätte abzugeben etnfa^en, gebrauchten, gut er=

haltenen SBarenaufpg, 400—700 kg ©ragîraft? Offerten mit
Preisangabe an pofffadj 6454 Slieberbtpp (Sern).

845. S)er liefert für Sergtanton fahrbaren Steinbrecher
mit Sortierer unb ©emin» ober fRohöMWotor, betriebsfertig?
©etaillierte Pngaben mit preis ec. unter ®hiffre 845 an bie ®jpö.

846. SBer h«t gebraucht, gut erhalten, abzugeben: 1 Äleich«
ffrom^Plotor, 3lnlap=3Biberftanb, 120 Polt, 30 PS ; 2 2eber=
riemen 10,10 nnb 11 m lang, 150—180 mm breit; 1 <Hicmem
Treibe ^»eitetlig, 1100—1150 mm, 180 —200 mm breit, 50 mm
©offrung; jirfa 30 m ifedierten finpferbraht, 10 mm bid? Off
fetten unter Slffft^ 846 an bie ®jpeb.

847. SBer hätte eine Bap fenfd;netbmafd; in e, ne« ober ge=
braucht; für Seiffenfabrifatton, abzugeben? Offerten an S. feeaer,
SuKmil (©oloihusn).

848. SBer liefest in ifliete genientröhren-.Sfiobea für ®i,
profil 80/120? Offerten mit Preisangabe unter ©hfffse 848 an
bie Uppeb.

84®. Ser erffeHt ©nalteterichtang für ein gemö.&nlidjeS
Sollgatter «ab roo fönnte eine folche beflc^tigt merben? Offerten
unter ©ftiffre 849 an bie @speb.

850. 2Ser hat abzugeben neu ober gebraucht ein SBer!ftatt=
leimofen mit ®armep!atte für $oIj= unb ©pänefeuerung, für ca.
600 nr Suftcaum? Offerten an gr. & ®. 3TiOoS, SSaugefcfhäft,
SfHtiau (Büsich).

Jftifworfen.
Sluf gfrage 802. SRabadffett mit ffiäfeern auS ©olj ober

lifen liefern Sîobert lebt & ®ie. 31.»®., Qütich.
3luf fjrcge 804. ©chaufelffiele a«S @fc&etiholä/ gebogen,

liefern IKobert Siebt & @ie. Sl.»®., Blirich-
Sluf §rage 811. fïur autom. ©ebung oon ©runbmaffer mit

SKotorantrieb empfehlen mir 3hnen unfere ©pejialanlage: ®. ©änp
& Sie., Pumpenfabril, äReilen.

®uf grage 811. Pampe« liefert 3ofepö Sormfer, 3'itid).
31uf forage 811. ©anbpnmpen liefern Robert Sebi & Sie'

31.«®., 3ä"Ä-
»uf grage 818. ©pinbel» unb ©eitffBcfe liefert 8. Sobel,

©üterftrahe 219, SSafel.

aiuf grage 818. Sîenben ©te ffd) an Stub. Premier &
Sie., Safel.

Muf ffrage 832. OampfEeffel mit ©pänefeiterung in Per»
binbung mit Xrocfenanlage h«t abzugeben : S.«@. Kiffelfchmtebe
DlichterSmil. '

3lnf grage 822. Sfeue unb gebrauchte $ampf£effel für
©oljtrosfenanlagen liefern SB. Siethen & ©öene, SBolfenfdjieffen.

Sluf grage 823. ©ot^brehbänEe «ab ©arnituren Jjie^u bauen:
Wied). »Serfftätte 91.»®., SBiDiSau.

Cheraiigas de iep fédéi*auX) !er afPonsüsseMenf«
Constructioiî «1'mh bâtiment de service pour la sons-
station électrique de Fribourg. Terrassementj maçon-
nerie et pierre de taille. Plans, etc. au bureau N° 66 dû
bâtiment d'admin. I, à la Razude, à Lausanne, et au bureau
de l'ingénieur de la IVe section, à Fribourg. Remise des

plans au prix de 10 ïr. (pas de remboursement). Offres avec
la mention «Offre pour le bâtiment de service de la sous-
station de Friboufg» à la Direction du 1er arrond., à Lau-
saune, pour le 23 décembre.

Zürich. ®a^becïerwlieîteit für best Unterhalt her
aSefeüdftifflge« auf b« SteatögeirtHbem beS Sits«!»«« 3®kM&
|jeo 1926. Unterlagen betm îant. ©ochbauamt, 1» Stafpar
©fd)erlaub, gimmer 450. ©ingabecermtn : 22. iejembec.

Zfflriefe. Sengesoffenf^ffift b«S ©ibgest. ffJerfonalS»
38si»|. @I«fer= aab Schlofferarbeite«, ®Eieff«#e»lieferna@,

»Illllü-ülSIli

Wo Wolf, Ingenieur ;; vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager «utd Bigr®sa*g s Brandsebeiikestrasse '
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autoren kommen wettgehendst zu Wort, und es bieten
die vielen schönen Druckschriften schon äußerlich eine
Augenweide, einen auserlesenen Genuß. Und erst, wenn
man sich in den Inhalt des Grunauschen Prachtsbandes
vertieft, der wiederum von Bienenfleiß und feinstem
Kunstverständnis des Herausgebers Zeugnis ablegt! Wir
dürfen wahrlich stolz sein auf dieses prächtige, typisch
schweizerische und echt vaterländische Buch, das wegen
seines gediegenen Inhaltes und wegen seines überaus
billigen Preises, der in keinem Verhältnis zu den Kosten
der Herausgabe steht, sich als Festgeschenk vorzüglich eignet
und auf keinem Familientisch fehlen sollte. H. k.

A« èkk PNM. — » «k PrW.
ff. MMK-

W. WêànD-, TiMfch- RNh UWMsgssvch« w«à«à diese Rubrik ÄHt «nfgenoMMSN; derartige Anzeigen
gehöre« in den ZNf«àWàil des Mattes. — Den Fmgm,
welche „A«t« ThiMê" Wfchàe» sollen, wolle ma» KO às.
à Marke» (für Zusendung der Offerte«) ««d wmm die Frage
mit Adresse des Frmestàrs erfchàen soll, ZG Ms. beilege«.
We« kàs M-WkêR mitgeschiW êssâsK. S«n dis Fssge
«icht ÄNfgKWSWWKK WKSÂêU.

8Z1. Wer liefert zirka ISO m gebrauchte Rollbahnschiensn,
SV cm >Spur, S cm hoch. 2 Radsätze Mit Lager und 3 Sieb für
Sortiertrommel von 40—5V cm Durchmesser? Offerte» an Ehr.
Ramsei«:. Sägerei. Sonvilier (Jura).

8W. Wer hätte gebrauchte,. gut erhaltene Feldfchrnià ab-
zugeben? Offerten an Mech. Ziegelei in Eschlikon (Thurgau).

sAF. Wer liefert per Ende Februar sämtliches Material
für Zweifamilien-Chalet, eventuell mit Plänen? Offerten an Ed.
Ggli, Schreiner, Dietiko« (Zürich).

8Z4. Wer hätte 2 neue oder noch gut erhaltene Transmis-
fionswellen abzugeben: Eine SV mm Durchmesser, K m Länge, mit
einem Steh- und zwei Hängelager, mit Riemenscheiben von 300
und 40V mm Durchmesser, letztere mit. Boll- und. Leerlauf; die
zweite 4V mm Durchmesser und 3 w Länge, mit 2 Steklagern
und 2 Riemenscheibe», mit BoL- und Leerlaus, 300 mm Durch-
Messer, Rlemsnscheibenbreite 100 mm? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 834 au die Exped.

8W. Wer liefert Stanzwerkzeuxe, Stempel und Matritzen,
für kleine Dynamoblsche? Offerten unter Chiffre 833 an die Expd.

8IK. Wer hätte gebrauchte oder neue Stammqusrsäge,
stabile oder fahrbare, abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre 836 an die Gxped.

8Z7. Wer liefert den flüssigen Riemercharz, gen. „Feldrin"
Offerten unter Chiffre 837 an die Exped.

8N8. Wer liefert ovalrund abgedrehte und fassonierte Bürsten-
Hölzer, Pwselhcmdgriffe, Beil- und Hammerstiele, rohe und polierte
Bürstenstiele? Offerten an Th. Dietschi, Bürftenfabrikant, Ba-
denerstraße 18. Zürich.

8NN. Wer liefert per Ende März 1926 tarmenc, gut ge-
trocknete, kleine RuNdschnitt-Randschindeln, vollständig durchgebeizt
mit kastamenbromner „Ehalet-Beize"?-Offerten an das Architektur-
bureau HanZ Bossarr, Rotlwil (Luzern).

84N. Wer liefert Holzleisten für Schuhspanner nach Modell
in ca. 4 Größen? Offerten mit Preise» unter Chiffre 840 an die
Expedition.

841. Wer hat abzugeben gebrauchte, gußeiserne Radiatoren
und eventuell Heizkessel, 3 »ff Heizfläche? Offerten an I. Willi,
Sohn à Cie., Ehur.

84Z. Wer hat drei gebrauchte Aufspannsupports für Fräse«-
wagen abzugeben? Offerten mit Preisangaben an Binzenz Pfister,
AZtMofen (Luzers).

84A. Wer liefert zur maschinellen Einrichtung einer kleinen
Lcmdschreinerei kombinierte Hobelmaschine, tombin. Fräse-, Bohr-
und Kehlmaschins mit den nötigen Transmissionen und Motor?
Offerten mit Preisangaben an Ad. Blättler-OdermM, Schrei-
nerei. Stcms.

844. Wer hätte abzugeben einfachen, gebrauchten, gut er-
haltenen Warenaufzug, 400—700 Zcx Tragkraft? Offerten mit
Preisangabe an Postfach 6434 Niederbipp (Bern).

8AZ. Wer liefert für Bergkanton fahrbaren Steinbrecher
mit Sortierer und Benzin- oder Rohöl-Motor, betriebsfertig?
Detaillierte Angaben mit Preis rc. unter Chiffre 843 a« die Expd.

8AE. Wer hat gebraucht, gut «halten, abzugeben: 1 Gleich-
strom-Motor. Anlaß-Widerstand, 12V Bolt, SV PS; 2 Stück Leder-
riemen 10,10 und 11 m lang. 130—18V mm breit; 1 Riemen-
scheide zweiteilig, 1100—1130 mm, 180 —200 mm breit, 50 mm
Bohrung; zirka 30 m isolierten Kupferdraht, 10 mm dick? Of-
ferten unter Chiffre 846 an die Exped.

847. Wer hätte eine Zapfenschneidmaschme, neu oder ge-
brauchte für Leistenfabrikation, abzugeben? Offerten an B. Jeger,
Zullwil (Solothurn).

848. Wer liefert in Miete Zementröhren-Modell für Ei-
profil 80/120? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 848 an
die Exved.

84Ä. Wer erstellt Svaltemrichtang für à gewöhnliches
Bollgaiter und wo könnte à solche besichtigt werden? Offerten
unter Chiffre 849 an die Exped.

8FN. Wer hat abzugeben neu oder gebraucht à Werkstatt-
leimofen mit Wärmeplatte für Holz- und Spänefeuerung, für ca.
600 uff Lustraum? Offerten an Fr. à E. Moos, Baugeschäft,
Jllriau (Zürich).

Mwmen.
'

Auf Frage 8OZ. Radachsen mit Rädern aus Holz oder
Eisen liefern Robert Aebi à Tie. A.-T., Zürich.

Auf Frage 8Nâ. Schaufelstiele aus Eschenholz, gebogen,
liefern Robert Aebi A Tie. A.-V., Zürich.

Auf Frage 811. Für autom. Hebung von Grundwafser mit
Motorantrieb empfehlen wir Ihnen unsere Gpezialanlage: G. Hang
à Tie., Pumpsnfàik, Meilen.

Auf Frage 811. Pumpe« liefert Joseph Worms«, Zürich.
Auf Frage 811. Hsndpumpen liefern Robert Aebi K Cie'

A.ê. Zürich.
Auf Frage 818. Spindel- und Reitstöcke liefert L. Sobel,

Güterstrsße 219, Basel.
Auf Frage 818. Wenden Sie sich an Rud. Brenner à

Cie., Basel.
Auf Frags 8W. Dampfkessel mit Spänefeuerung in Ver-

bindung mit Trockenanlage hat abzugeben: ZZ.-G. Kesselschmiede
RichterSwil. '

Ans Frage 8W. Neue und gebrauchte Dampfkessel für
Holztroàanlagen liefern W. Ehriste« à Sögne, Wolfenschießen.

Auf Frage 8ZK. Holzdrehbänke und Garnituren hiezu bauen:
Mech. «erkkätte A.-G., Willisau.

^

SNbmMSNsêNMgeT»
Ov»Ktr««tlo» bâîiWSNt à povrl-s svllZ-
ststio» sisvtrÏMk âs kâourK. LsrrALKSmsirtx mKPSn-
risris st M«r?s cks tMîs. kstâns, etc. su durssu M 66 à
kâtîinent ci'siimin. I, â Is Assucle, à ffsussnns, st su bureau
île l'inAsnisur cis Is IVs section, à DribourA. Rsinise àss
plans su prix cks 10 Ir. (pas c!s remboursement). Okkres avec
Is mention -Okirs pour Is bâtiment <is service cis Is sous-
ststion cie Dridouk^» à la Direction âu 1er srronc!., à Dau-
ssnns, pour le 23 clscsmbrs.

ZlSs-ísà. DachdeckeNKàitêN sKv d« U»t«Ah«lt ber
BedschwNgeN auf de» SàK«èsgebâ«de» deS à»wNs Zürich
Kvs 1SLK. Unterlagen beim kam. Hochdauamt, Zurich 1, Kaspar
Escherhaus, Zimmer 430. Eingabe'«rmin: 22. Dezember.

»s°«vk. B«UgeRoffêNfchKft deS Eidge«. Persouals,
Zürich. Glaser- NRd Schwsser«rSeiten, BriefkafteMefernng,

VML, ilißsoieur ff wm. Wè â MW ff Türied
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